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Wie kann die Weiterbildung der Mitarbeiter 
gefördert werden?

 ELER (Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums)

 Bildungsförderung Allgemein

 LVTM (Landesvereinigung Thüringer Milch e.V.)

 alle relevanten Themen rund um die Milch

 Berufsgenossenschaft (SVLFG)



Stand Bildungsförderung ab 2015

 ELER – Neuerungen voraussichtlich ab 01.07.2015
 Ausschreibung von der EU-Kommission zurückgezogen

 Voraussichtliche Eckdaten:
 Antragsstellungsverfahren wie bisher

 Regelsätze: 
 Ökologischer Landbau und Auszubildende 90%

 Pflichtlehrgänge mit 50% (Lader, Fahrsicherheitstraining, Motorkettensäge)

 alle Anderen 70%

 zuständige Stelle (TLL) fällt weg
 zukünftig GFAW

 keine Kontrolle durch die Landwirtschaftsämter mehr
 zukünftig nur noch GFAW



Stand Bildungsförderung ab 2015

 Erweiterung des förderfähigen Personenkreises auf:
 Landwirte

 Waldbesitzer und forstwirtschaftliche Unternehmen sowie

 Beschäftigte der Land,- Ernährungs- und Forstwirtschaft 
(einschließlich Auszubildende) und

 Klein- und Kleinstunternehmen im ländlichen Raum, die nicht 
der Land- bzw. Forstwirtschaft angehören

Unklar:

 Beschäftigter = z.B. Fachschüler sind nicht immer in einem 
Unternehmen beschäftigt



Stand Bildungsförderung ab 2015

 Gefördert werden:

 Ausbildungskurse, Lehrgänge, Workshops, die nicht Teil der 
normalen Aus- und Fortbildung sind

 Praktische Vorführungen/Lehrgänge zur Vorführung innovativer 
Methoden, Geräte und Technologien

 Verbreitung von Informationen über Berufe der Land- und 
Forstwirtschaft

 Kurzzeitige Betriebsaustausche EU-weit
 Betriebsbesichtigungen

ABER: 
 Einzelpersonenförderung fällt weg
 laut EU-Kommission keine Förderung für KFZ-Führerscheine



Was macht Landvolkbildung speziell
für die Milchviehwirtschaft?

 Angebot LVB

 Sachkundenachweis Milchgewinnung (bisher 873 Teilnehmer)
 27 Uh + Theoretische und Praktische Prüfung im jeweiligen Betrieb
 3-4 Uh pro Tag (auch zwischen den Schichten)
 oder als Ganztagesseminar 
 Inhalte:

 Anatomie und Physiologie in Bezug auf die Milchbildung
 Einfluss der Milchmenge auf die Milchqualität
 Fachgerechtes Melken, Zelltest
 Melk- und Kühltechnik
 Milch- und Melkhygienen
 Sicherung der Eutergesundheit
 Geburtshilfe und Tierbeobachtung
 Fütterungshygiene
 Reinigung und Desinfektion



Was macht Landvolkbildung speziell
für die Milchviehwirtschaft?

 Angebot LVB

 Sachkunde Kälberaufzucht (bisher 80 Teilnehmer)

 28 Uh

 Themen:
 Bedeutung der Gesundheit der Muttertiere und Prophylaxe

 Geburtsvorbereitung und –hygiene, Geburtsmanagement

 Kälberaufzucht und –hygiene

 Kälbertränkverfahren

 Kälberkrankheiten und Tierbeobachtung

 Pflege Tränktechniken

 Kosten und Wirtschaftlichkeit Kälberaufzucht

 Bewertung Kälberaufzuchverfahren



Was macht Landvolkbildung speziell
für die Milchviehwirtschaft?

 Angebot LVB

 Sachkunde Brunsterkennung und Fruchtbarkeit         (66 Teilnehmer)

 28 Uh (6 h Praxis)

 Themen:
 Anatomie und Physiologie der Geschlechtsorgane

 Geburtsverhalten

 Geburtshilfe

 Geburtshygiene

 Brunstbeobachtung und –erkennung

 Künstliche Besamung

 Trächtigkeitsdiagnose

 Erkrankungen, Stoffwechsel

 Fütterung in Zusammenhang mit Fruchtbarkeit



Was macht Landvolkbildung speziell
für die Milchviehwirtschaft?

 Angebot NEU 2014

 Sachkunde Automatisierung in der Milchgewinnung (16 
Teilnehmer)

 36 Uh (6 Module mit je 6-8 Uh)

 Zielgruppe: Betriebe mit AMS, Betriebe in Vorbereitung auf AMS

 Themen:
 Modul 1: Milchgewinnung in AMS

 Modul 2: Qualitätssicherung in AMS

 Modul 3: Tiermanagement in AMS

 Modul 4: Fütterungsstrategien in AMS

 Modul 5: Auswertung der Datenerhebung in AMS

 Praxismodul im Betrieb (Firmenspezifisch)

 Modul 6: Arbeitsorganisation in AMS



Was macht Landvolkbildung speziell
für die Milchviehwirtschaft?

 Lehrgang Klauenpflege

 24 Uh (3 Tage a 8 Uh)

 Referent: Eric Ebert (Lehr- und Versuchsanstalt des Landes Sachsen Anhalt in Iden)

 Themen:

 Anatomie der Klauen

 Grundlagen Klauenpflege

 Technik zur Klauenpflege und Handhabung 

 Praktische Übungen mit Auswertung

Theorie

Praxis



Was macht Landvolkbildung speziell
für die Milchviehwirtschaft?

 Nutztierforum 2014

Thema „Kuhsignale erkenne und verstehen –

Tierwohl, Tiergesundheit und Milchleistung steigern

 AMS-Tagung in Alach (Mai 2014)



Was macht Landvolkbildung speziell
für die Milchviehwirtschaft?

 Akupunktur bei Nutztieren (Schwerpunkt Rind)

 auch bereits für Fortgeschrittene angeboten

 16 Uh (1 Tag Theorie, 1 Tag Praxis)

 Homöopathie bei Nutztieren (8 Uh)



Wo finden sie uns?



Landvolkbildung

Internetauftritt



Geschäftsstellen Landvolkbildung Thüringen e.V.

 Haus der grünen Verbände, Alfred-Hess-Str. 8, 99094 Erfurt

 Scheuenenhof Sundhausen, Uthleber Str. 24, 99734 Nordhausen

 Am Bahnhof15, 07646 Stadtroda

 Trommsdorffstr. 1A, 07407 Rudolstadt

 Köppelsdorferstr 36, 96515 Sonneberg



Weiterbildung bei Landvolkbildung

Ansprechpartner:

Annemarie Stoye
M. Sc. Agrar

Solveig Lütche
M. Sc. Agrar

Stefan Doberschütz
Dipl. Geogr.



Teilnehmer 
des erster 
Lehrgangs 
Automatische 
Melksysteme 
in Stadtroda

←
Fahrsicherheitstraining für Traktoristen in 
Nohra

Lader/Stapler-Schein ↑

Seminar Weidesicherheit →
Nutztierforum: Kuhsignale erkennen und 
verstehen in Wenigenauma und Bad Berka


